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Der erſte Tag
Halle 5 März

Jm Anfang war das Ultimatum Auf Kreta herrſchte das Tohu
wabohu und die Flotten der Mächte ſchwebten über den Gewäſſern

Jn ſechs Tagen vollzog ſich nach der bibliſchen Tradition der
Schöpfungsakt Sechs Tage hat Griechenland Zeit bekommen um
vor dem Befehle der Mächte ſich zu beugen Geſchieht das ſo
wollen ſie am ſiebenten Tage nach vollbrachtem Werke ruhen

Der erſte Tag der Tag an welchem das Licht und die
Finſterniß geſchieden wurden der erſte Tag nach dem Ultimatum
iſt vorüber Ein Lichtſtrahl aber hat noch nicht die Dunkelheit
durchzuckt Die Tage werden gezählt werden eins zwei bis ſechs
was wird am ſiebenten dem Ruhetage geſchehen Ein Ruhetag
wird er für die Mächte nicht werden

Denn in dem günſtigſten Falle wenn Griechenland ſich fügt und
bereit erklärt Kreta von ſeinen Truppen zu räumen wird für die
Mächte eine peinliche Arbeit beginnen die Arbeit dem Tohuwabohu
auf dieſer Jnſel ein Ende zu machen Dazu haben die Mächte ſich
verpflichtet und ſie werden ihrer Verpflichtung nachkommen müſſen
Wie aber und mit welchen Mitteln Und ſollten friedliche Vor
ſtellungen freundliche Mahnungen doch nicht genügen um die
Jnſurgenten zur Niederlegung der Waffen zu bewegen um den
blutigen Kämpfen ein Ziel zu ſetzen um die Ruhe und Ordnung
herzuſtellen was dann

Die bewaffnete Exekution Regimenter welche in das Jnnere
der Jnſel eindringen um im Namen Europas die Aufſtändiſchen
zu unterwerfen Welche Macht wird ihre Truppen für einen
ſolchen Dienſt hergeben Gewiß iſt das in den Kabinetten
erwogen worden ein Beſchluß darüber wurde aber gewiß nicht
gefaßt auf welche Weiſe Kreta pazifizirt werden ſoll wenn die
Bevölkerung nicht freiwillig wird Ruhe halten wollen

Ohne Griechenland iſt eine Pazifikation Kretas kaum
möglich außer daß die Mächte ſich entſchließen ihre eigenen
Truppen als Gendarmen hinzuſchicken und das europäiſche Stand
recht dort zu verhängen

Auch davor man wohl in Berlin vielleicht ſelbſt in
Petersburg ihren Die Anderen müßten aber denn doch

ürde man das aber in London in Paris in Rom
und auch in Wien thun

Jn dem günſtigſten Falle alſo in dem Falle wenn der König
Georg und die griechiſche Regierung ſich bis zum ſechſten Tage
gefügt haben ſollten beginnen am ſiebenten neue Sorgen werden

Seiten

neue Schwierigkeiten zu bewältigen ſein welche ohne Griechen
land kaum zu bewältigen ſein werden Wenn Griechenland ſich
aber nicht fügt

Dann folgen wie das in der Ultimatumsnote angedroht wird
am ſiebenten Tage die ſchärfſten Zwangsmaßregeln Sind die
Mächte über die Art und das Ausmaß derſelben ebenfalls einig
Beſteht auch darüber eine beſtimmte und feſte Vereinbarung Man
ſollte das meinen Denn ſonſt wäre ja die Ueberreichung der
identiſchen Noten in Athen nichts Anderes als eine Komödie von
Kolophoniumblitzen und Donnerblechen Und doch giebt es Leute
recht kundige Leute die da behaupten daß das Ganze zwar durchaus
keine Komödie daß die Mächte mit ihren Drohungen es ſehr ernſt
meinen daß aber dennoch nichts beſchloſſen und nichts feſtgeſtellt
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Röchenkliche Grakisbeilagen Per Sanernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

ezwungen werden ſoll Das ſoll erſt währendder ſechstägigen griſt und eventuell nachher geſchehen

Dort unten im Orient ſtand einmal in einem herrlichen Garten
ein Baum von welchem die grimmige Eris die Göttin der Zwie
tracht jenen Apfel pflückte welcher einen langen und furchtbaren
Krieg entzünden ſollte Dieſer Baum er hängt auch heute noch
voll von Früchten Jeder Windſtoß ſchüttelt einige derſelben
inunter Die Diplomaten kennen und fürchten dieſe gefährliche

Frucht So oft ein ſolcher Erisapfel herunterfällt bemühen ſie
ſich ihn mit allem Eifer fortzuſchaffen Die orientaliſche Frage
iſt dieſer Baum und ach er hängt voller Früchte und ſelbſt in
dieſer kleinen Angelegenheit von Kreta ſind gar ſo viele Erisäpfel
zu beſeitigen

Es liegen noch folgende Meldungen vor
Berlin 4 März Dem bisweilen offiziös bedienten Hamburg

Korreſpond wird gemeldet Zu den angedrohten Zwangsmaßregeln
gehört in erſter Reihe der deutſche Blokadevorſchlag wobei es der
Entſcheidung der Seeoffiziere überlaſſen bleibt ob die Blokade auf den
Piräus beſchränkt wird Vorgeſehen iſt ferner die Zurückdrängung der
griechiſchen Kriegsſchiffe Beſchlagnahme von Transportſchiffen mit Munition

oder Truppen Auch ſind Operationen der europäiſchen Truppen
mannſchaften auf der Jnſel ſelbſt insbeſondere die Ausdehnung der
unter dem Schutz der Kriegsſchiffe ſtehenden Ortſchaften nicht ausge
ſchloſſen Die Reihenfolge und den Umfang der Maßnahmen haben die
Seeoffiziere zu beſchließen Zunächſt bleibt ſelbſtverſtändlich abzuwarten

ob es England welches auf der Verlängerung der Friſt auf ſechs Tage
beſtanden hat gelingt den König Georg zur Nachgiebigkeit zu bewegen

Paris 4 März Eclair berichtet aus Kanea Kommodore
Reineck wurde wegen zu großer Unterwürfigkeit gegen die fremden
Admirale durch Kapitän Sachturis erſetzt der für einen äußerſt ent
ſchloſſenen Offizier gilt er hat bereits den Befehl über das griechiſche
Geſchwader angetreten

Brüſſel 4 März Der Ruſſiſchen Agentur zufolge rieth der
Zar dem König von Griechenland in einem beſonderen Schreiben
ſich dem Ultimatum der Großmächte zu unterwerfen da ſonſt die

den Willen Europas

Blokade des Piräus unvermeidlich ſei
Kopenhagen 4 März König Georg telegraphirte ſeinem

Vater er werde die Okkupation Kretas nie aufgeben Er könne
nicht anders handeln ohne eine Revolution in Athen hervorzurufen

Athen 4 März Jn amtlichen Kreiſen wird verſichert die
Antwort der Regierung auf die Sommation der Mächte werde
ablehnend ſein ſie werde die Gründe auseinanderſetzen aus denen eine
Zurückberufung der griechiſchen Streitkräfte und die Schaffung der Auto

nomie für Kreta unmöglich ſei Es ſcheint beſchloſſen drei weitere
Klaſſen der Reſerve einzuberufen Später werde man wahrſcheinlich zu
einer allgemeinen Mobilmachung ſchreiten Eine zahlreiche
Menſchenmenge brachte dem Kronprinzen vor ſeinem Palais Kund
gebungen dar Er erſchien auf dem Balcon und hielt eine Anſprache
in der er zur Ruhe und Würde ermahnte

Kouſtantinopel 4 März Die griechiſcherſeits bei den Bulgaren
gemachten Verſuche einer eventuellen Kooperation in Macedonien
die aber in Sofia einer abſolut ablehnenden Haltung begegneten werden

nun auch von hieſigen offiziellen griechiſchen Kreiſen beſtätigt Die
Meldung von einer Mobiliſirung zu Einſchüchterungszwecken

ſei durch welche beſtimmte Mittel Griechenland eventuell unter und von offiziellen Mittheilungen an die türkiſche Preſſe widerſpricht den

Die linke Hand
Kriminal Roman von Henry Cauvain

Nachdruck verboten

Pah das Leben wäre ja zu langweilig wenn nicht bis
weilen ein bischen Gefahr dabei wäre ſagte Patrick ſorg

los Eine Löwenjagd in der Wüſte iſt noch viel gefährlicher
namentlich wenn man des Nachts allein auf dem Anſtand
ſteht und jeden Augenblick gewärtig ſein kann daß einem aus
dem Dickicht auch noch ein Panther auf den Rücken ſpringt
Trotzdem hat mich bis jetzt noch keiner gefreſſen und die
Pariſer Beſtien ſind hoffentlich nicht gefährlicher als die
afrikaniſchen

Sodann erzählte Johanna den beiden jungen Leuten von
ihrer Begegnung mit Sperling und der ſchreckhaften Ueber
raſchung die dieſer beim Anblick der Photographie ihres Vaters
gezeigt hatte

Aber das iſt ja ſehr wichtig rief Bidach das iſt ein
Lichtſtrahl Dieſer Menſch kennt vielleicht das Geheimniß um
das wir uns ſo viel Mühe geben

Er obte die Kaltblütigkeit welche das junge Mädchen be
wieſen hatte indem ſie ihn nicht auf der Stelle zur Rede
ſtellte Jn dieſem Augenblick würde er gewiß nicht geſprochen
haben Es gehörte jedenfalls viel Zeit und Gewandtheit da
zu um ihn zu veranlaſſen dasjenige was er von der Sache
wußte mitzutheilenSuzwiſchen kam es darauf an ihn aus der verhängnißvollen

Umgebung in der er ſich befand zu entfernen
Wenn man an ſeine beſſeren Gefühle appellirte und ihm

Erkenntlichkeit für die empfangenen Wohlthaten einzuflößen ver
ſuchte könnte es vielleicht gelingen ihn zu bewegen die Mörder
deren Komplize er möglicherweiſe war zu verrathen

Patrick O Keddy der im Grunde ſeines Herzens Philanthrop
war zeigte ſich ganz entzückt von dieſer Ausſicht

Schicken Sie mir den jungen Menſchen her
jagte e zu
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FZ mmThatſachen Die Türkei kann ſich wie von unterrichteter Seite verſichert
wird den Luxus einer Scheinmobilmachung nicht erlauben auch liegen

die Verhältniſſe viel ernſter und Niemand vermag vorher zu ſagen welche
Wendung die Dinge nehmen können

Jn der Wo kretenſiſchen Angelegenheit iſt Deutſchland in
prononcirter Weiſe hervorgetreten Die deutſche Preſſe hat ſich
im Allgemeinen mit dem Vorgehen der deutſchen Diplomatie ein
verſtanden erklärt neuerdings machen ſich indeſſen Stimmen laut
welche die Frage aufwerfen ob die von Deutſchland verfolgte
Politik die vorwiegend im ruſſiſchen Fahrwaſſer ſegelt auch die
für uns nützlichſte iſt Bereits ſollen griechiſche Kaufleute die
ein wichtiges Element für den gar nicht unbedeutenden deutſchen
Handel nach der Levante bilden die Abſicht geäußert haben ihre
Beziehungen zu deutſchen Häuſern abzubrechen und wenn im Falle
Griechenlands Weigerung Kreta zu räumen vielleicht gar Deutſch
land mit Zwangsmaßregeln zuerſt vorgehn und Truppen nach
Kreta werfen ſollte ſo müßte eine ſolche Maßregel doch höchſt be
denklich erſcheinen denn noch weniger als die Herzegowina iſt
uns Kreta die Knochen eines pommerſchen Grenadiers werth

Das Wolff ſche Bureau verbreitet folgende Mittheilung
Berlin 4 März Die Nationalzeitung ſchreibt Die Wiener

Neue Freie Preſſe bezeichnet den kurz vor der Uebergabe der Sommation

an das Athener Kabinet laut gewordenen Vorſchlag die Androhung von
Zwangsmaßregeln einſtweilen noch auszuſetzen als einen Wunſch Eng

lands dem nur in Berlin widerſtrebt wurde und ſpricht im unmittel
barem Anſchluß hieran von Schwerfälligkeiten Die Thatſache daß
Deutſchland die ſofortige Androhung von Zwangsmaßregeln gewünſcht
hat iſt richtig und braucht nicht verſchwiegen zu werden Ja noch
mehr Deutſchland hat die Aufnahme des betreffenden Satzes in die
identiſche Note zur Bedingung für ſeine Betheiligung an dem Kollektiv
ſchritt der Geſandten gemacht Es zog damit lediglich die Konſequenz
ſeiner von Anfang an eingenommenen Haltung Ohne die Androhung
von Zwangsmaßregeln wäre die identiſche Note kein Ultimatum geweſen
ſondern nur ein Vorſpiel zu weiteren diplomatiſchen Erörterungen mit
Griechenland bei denen wenn nicht die Abſicht ſo doch die Wirkung
befürchtet werden mußte die kretiſche Frage langſam im griechiſchen Sinne
e laſſen Dazu konnte Deutſchland nicht die Hand bieten

n ja noch nicht von allen Einzelheiten der mühſeligen Arbeit zur
Einigung der Großmächte die Schleier gelüftet Wir glauben nicht daß
wenn es geſchieht Schwerfälligkeiten zu Tage kommen die von Bellin
ausgingen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 März Hofnachrichten Der Kaiſer
welcher geſtern Abend um 11 Uhr von hier abgereiſt war traf
heute Morgen um 8 Uhr 58 Minuten in Oldenburg ein wo
er vom Großherzog zum erbgroßherzoglichen Palais geleitet wurde
Um 10 Uhr ſetzte der Kaiſer die Reiſe nach Wilhelmshaven
fort wo die Ankunft um 10 Uhr 50 Minuten erfolgte Der Kaiſer
begab ſich vom Bahnhof mit dem Prinzen Heinrich zum Exerzier
ſchuppen wo die Vereidigung der Rekruten ſtattfand

Zur Kaiſerrede wird der vVLeipz Volksztg aus
Berlin vom 28 v Mts geſchrieben Der Kaiſer hat ſeine Rede
mit ſtarker Betonung und in tiefer Bewegung gehalten Die Stelle
wo er von dem allerhöchſten Herrn ſprach ſoll er mit beſonderer

Johanna ich will mit ihm ſprechen Vielleicht habe ich
eine Beſchäftigung für ihn

Jch werde ihm auf der Stelle ſchreiben
Als die beiden jungen Leute ſich erhoben um Abſchied zu

nehmen dankte Johanna ihnen noch einmal mit Thränen in
den Augen für ihre Ergebenheit

O für Sie gehe ich bis an s Ende der Welt liebes
Fräulein rief Patrick in ſeiner freimüthigen etwas lauten
Weiſe Sie glauben gar nicht wie ſehr

Er hielt plötzlich inne ſeine Augen begegneten denen des
jungen Mädchens und in dem klaren treuen Blick derſelben
konnte Johanna leſen was die Lippen des jungen Mannes
nicht zu ſagen wagten Sie ſenkte erröthend den Kopf und
zum erſten Male ſeit dem ſchrecklichen Tode ihres Vaters
fühlte ſie das Blut wieder etwas wärmer nach ihrem Herzen
ſtrömen

2 Kapitel
Einige Tage ſpäter war Jakob Sperling in dem Fechtſaal

der Rue Anjou angeſtellt Er hatte die Waffen zu putzen
den Saal zu reinigen und etwaige Beſorgungen für die Schüler
zu übernehmen Patrick hatte ihn nicht als eigentlichen Be
dienten angeſtellt denn er wollte ihm jede irgend wie demüthigende
Situation erſparen

Außerdem hatte Sperling noch die Aufſicht über die Gar
derobe wo die Schüler ihre Oberkleider und Werthgegenſtände
ablegten

Zu den beſten Freunden Patrick s gehörte auch Baigrand
der ausgezeichnete Philanthrop welcher ſich namentlich durch
ſeine Werke über verlaſſene und verwahrloſte Kinder einen
Namen gemacht hatte

Eines Tages als ſie auch über dieſen intereſſanten Gegen
ſtand plauderten hatte Patrick ihn gefragt welche Mittel er
angewandt habe um ſo glänzende Reſultate zu erzielen nach
dem ſämmtliche vom Staate oder von Privatperſonen unter
nommene Beſſerungsverſuche bisher ſo traurig geſcheitert waren

Man muß die Unalücklichen in ihren eigenen Augen

einporrichten antwortete der ausgezeichnete Mann indem
man ihnen eine Vorſtellung von der menſchlichen Würde zu
geben ſucht von der ſie bisher kaum eine Ahnung gehabt
haben Jch will Jhnen gleich ein Beiſpiel geben Unter den
Kindern in meiner Ackerbauſchule in Digny befindet ſich ein
Brandſtifter ein verkommener junger Menſch der mit fünfzehn
Jahren ſchon vier oder fünf Häuſer in Brand geſteckt hatte
Wiſſen Sie womit ich ihn beſchäftigte Jch habe die
Stallungen unter ſeine Aufſicht geſtellt Nun denken Sie ſich
Neulich finde ich ihn in der Krankenſtube Er hatte von
einem Pferde einen Hufſchlag erhalten der ihn beinahe ge
tödtet hätte Jch fragte ihn wie er zu dieſem Unglück ge
kommen ſei und was meinen Sie was er mir erzählte
Er hatte nicht gewagt mit Licht in die Ställe zu gehen aus
Furcht vor Feuersgefahr und während er ſich in der Dunkel
heit forttaſtete hat er von einem ſcheuenden Pferde den Schlag
bekommen

Patrick wollte einen ähnlichen Verſuch mit Sperling machen
und aus dieſem Grunde hatte er ihm die Aufſicht über die
Werthſachen Uhren und dergleichen übertragen

Das Experiment war gewagt aber es gelang über alles
Erwarten Sperling war ſo beſorgt über die ihm anvertrauten
Gegenſtände daß er ſie in einer mit einem Gürtel verſehenen
Ledertaſche fortwährend unter ſeinen Kleidern verborgen trug

Nach Verlauf von einigen Tagen war der ehemalige Bandit
nicht mehr wieder zu erkennen Jn ſeiner ſauberen Kleidung
die er der Fürſorge Patrick s verdankte aufmerkſam und dienſt
willig erwarb er ſich das Wohlwollen aller Schüler des jungen
Mannes die ihn infolge deſſen für ſeine kleinen Dienſte auch
reichlich belohnten

Patrick hatte eingeſehen daß er den jungen Menſchen vor
allen Dingen ſeiner früheren verderblichen Umgebung eutreißen
mußte wenn er zum Ziele kommen wollte Er hatte ihm da
her nebſt ſeiner Mutter zwei kleine Zimmer in einem der
oberen Stockwerke des Hauſes in dem ſich der Fechtſaal be
fand eingeräumt Dieſe Zimmer obgleich ſehr einfach machten
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etonung geſprochen haben Wie man e ſollen der Ober

präſident v Achenbach und der frühere Reichstagspräſident und
weiland Landesdirektor der Provinz Brandenburg v Levetzow
die Gäſte erſucht haben über die Rede die einen tiefen und nach
haltigen Eindruck auf die Hörer gemacht hatte Niemand etwas
mitzutheilen ehe nicht der amtliche Text veröffentlicht worden ſei
Wir geben dieſe Nachricht unter Vorbehalt wieder Die Ter

Jn der Unterſuchung gegen Dr Peters erals Staatsanwalt fungirende Geh des Math ellwig ſchon im
Februar die Anklageſchrift bei der Disziplinarkammer eingereicht
Die Verhandlungen in der Sache dürften daher binnen Kurzem

den noch bevor Dr Peters ſeine neue Reiſe nach Oſtafrika
an

Das Lehrerbeſoldungsgeſetz iſt geſtern vom Kaiſer
vollzogen worden Die Veröffentlichung des Geſetzes dürfte alſo
unmittelbar bevorſtehen

Die verſtärkte Budgetkommiſſion des Ab
eordnetenhauſes hat folgende Reſolutionen angenommen
Die königliche Staatsregierung zu erſuchen re eineAusgleichung der bei einzelnen Kate orien von Unterbeamten

r ihrer letzten Gehaltserhöhung hervorgetretenen Härten und
eichheiten herbeizuführen und zu dem Zwecke dem Abgeordneten

hauſe eine Vorlage e zu laſſen 2 Die königliche Staats
um ungeſädumte Vorlegung eines Geſetzentwurfs über die

Neuregelung der Diäten und Reiſekoſten für Beamte zu er
ſuchen damit dieſelbe noch vor Fertigſtellung des Etats für 1897/98
Geſetzeskraft erlangt 3 Die königliche Staatsregierung auf
i ern von aufſichtswegen bei den Univerſitäten g für die
Vorleſungshonorare Maximalſätze einzuführen d darauf Bedacht
u nehmen daß die Stundung der Honorare allmählich durch Ein

hrung eines Erlaßſyſtems beſeitigt wird Eine vierte Reſolution
betr Regelung der Remunerationen wird vorbehalten

Die diesjährige GeneralVerſammlung der
Katholiken Deutſchlands ſoll in ganz anderer als in der
bisher üblich geweſenen Form abgehalten werden Der Vorſtand
des Caniſiusvereins hat in Gemeinſchaft mit dem Kommiſſar der

General Verſammlungen der Katholiken Deutſchlands dem Fürſten
Karl zu Löwenſtein beſchloſſen die diesjährige General Ver
ſammlung zu einer gemeinſamen Wallfahrt zum Grabe des heil
Caniſius nach Freiburg in der Schweiz einzuladen Dem Epi
ſkopat Deutſchlands ſoll von dieſer Abſicht Kenntniß gegeben und
Zuſtimmung erbeten werden

Margarinefabrikant Mohr hat nicht nur ſämmt
liche Klagen zurückgezogen ſondern auch das Sühnegeld das einige
Zeitungen freiwillig gezahlt hatten zurückerſtattetw en 4 Man Das Oberverwaltungsgericht in Berlin

das z Amtsentſetzun g lautende ura des r

i gegen den en Bürgermeißer Roll Gneſen

Wilhelmshaven 4 März Bei der Vereidigung der
Marinerekruten hielt der Kaiſer eine Anſprache in der er
auf den Untergang des Jltis zurückkam Die Nachricht von
dem heldenwüthigen Tode habe feinem Herzen wohl gethan Er
erachte dieſe t gleichwerthig mit einer ſiegreichen Schlacht das

eldenmüthige Verhalten der Beſatzung dieſes Schiffes das die
derung aller Welt hervorgerufen habe gereiche der ganzenMarine zur hervorragenden EChre Er ermahnte zur o cei

in und außer dem Dienſte Nach der Vereidigung begaben ſich
der Kaiſer und Prinz Heinrich im offenen Wagen nach der Werftund beſichtigten Laſeeſt den auf dem Stapel ſtehenden Neubau

des Panzerſchiffes Erſatz Friedrich der Große und den bereits im
Ban vorgeſchrittenen er 1 Klaſfe Kaiſer Friedrich III
den der Kaiſer im Juk v J getauft hat

OeſterreichUngarn
Wien 4 März Die N Fr Pr meldet aus Mentone

die Kaiſerin Eliſabeth leide an Anämie Zur Bleichſucht
ſeien allgemeine Schwäche und Appetttloſigkeit getreten außerdem
neuralgiſche Schmerzen Die Aerzte bezeichnen den Zuſtand als
vollftändig wenngleich die Kaiſerin empfindlich zu
keiden ſcheint Sie ſoll ſ
in Kiſſingen gebrauchen

Orient
Athen 4 März Der neue Kriegsminiſter empfahl

den Truppenbefehlshabern die äußerſte Thätigkeit zu ent
wickeln um die Armee fähig zu machen den gegenwärtigen Ver
hältniſſen ins Auge zu ſehen Die franzöſiſchen Freiwilligen

obald die Witterung es zuläßt eine Kur

wurden überall mit Begeiſterung aufgenommen

Amerika
Waſſhington 4 März Der Präſident Mac Kinley

verlas bei ſeinem heutigen Amtsantritte eine Botſchaft an das
Vokk der Vereinigten Staaten Darin führt der Präſident unter
Anderm aus das finanzielle Syſtem bedürfe der Reviſion der
Goldumlauf ſolle auf eine dauernde Grundlage geſtellt werden
Jn den Finanzgeſetzen können ſolche Veränderungen vorgenommen
werden daß der Regierung künftig nicht mehr die Nothwendigkeit
auferlegt iſt eine ſo bedeutende Goldreſerve zu unterhalten Der
Präſident ſichert ſeine herzliche Bereitwilligkeit zur Mitwirkung zu
wenn der Kongreß die Einſetzung eines Ausſchuſſes beſchließe der
die Reviſion der Geſetze über Münzprägung Bankweſen und Geld
umlauf berathen ſolle Wenn ihm dem Präſidenten die Ermächtigung
hierzu ertheilt werde werde er eine ſolche Kommiſſion ernennen
Der Frage des internationalen Bimetallismus werde baldig ernſte
Aufmerkſamkeit zugewandt werden es werden beſtändig Bemühungen
ins Werk geſetzt werden denſelben durch die Mitwirkung der andern

roßen Handelsmächte herbeizuführen bis der Zuſtand verwirklichta bei dem die Parität zwiſchen dem Gold und dem Silbergelde

ſich aus dem relativen Werthe der beiden Metalle ergebe Der
Werth des bereits geprägten und des noch zu prägenden Silbers

e meinen höchſt ſauberen und freundlichen Eindruck Die Möbel
hatte Sperling auf Credit entnommen und bezahlte wöchentlich
eine Kleinigkeit darauf ab wodurch der Sinn für Sparſamkeit
in ihm geweckt wurde Er befand ſich ſo glücklich wie er es
noch nie geweſen war Nach und nach ſchwand auch der
wilde Ausdruck den ſein Geſicht früher zeigte Seine Stimme wurde
ſanfter und ſein Blick freier und offener Nur zwei oder dreimal
atte Patrick ihn in dumpfer trauriger Niedergeſchlagenheit
berraſcht als ob irgend ein geheimer Gedanke ihn quälte

Es wäre unmöglich die Freude ſeiner Mutter zu beſchreiben
Die arme Frau welche ſeit ſo vielen Jahren alle möglichen
Leiden ausgeſtanden hatte vermochte kaum ſich in ihr Glück
u finden Wenn ſie in ihrem kleinen warmen Stübchen um
ich blickte glaubte ſie oft zu träumen und mußte mit der

Hand über die Augen fahren um ſich zu verſichern daß ſie
nicht ſchlief Und wenn dann Abends nach vollbrachtem Tage
werk ihr Sohn heraufkam und an ihrer Seite Platz nahm um
zu leſen während ſie langſam ihre Stricknadeln bewegte dann
erhob ſie faſt jede Minute den Blick zu dieſem Sohn der ihr
in ſeinem Leben ſchon ſo vielen Kummer gemacht und jetzt ſo

lich an ihrer Seite ſaß Unwillkürlich lief dann eine
gender Freude über ihre welken Wan

Gortſepung kalgt

r d

Seneral Eugerger ſar Halle d den Saalkreis
müſſe mit allen verwendbaren Mitteln auf Pari mit Gold gebracht
werden Der Kredit der Regierung die Integrität des Geldumlaufs
und die Unverletzbarkeit der henden Verpflichtungen müſſen
e werden Der Präſident betonte ſodann die Nothwendigkeit
trengſter Sparſamkeit in jedem Zweige der öffentlichen Ausgaben
Er führte aus der beſte Weg für die Regierung um Fehlbeträgen
S en ſei nicht die Aufnahme von Anleihen ſondern die

cherung entſprechender Einnahmen auf dem Wege der Steuer
erhebung Die feſtſtehende eng der Regierung ſei die Maſſeder Einnahmen aus der Beſteuerung der ſenden Erzeugniſſe zu

erhöhen Die KubaFrage wird in der Botſchaft nicht berührt

Gerichts Zeitung
Schwurgerichtsverhandlung

K Halle 4 März
Die Blutthat zu Molmeck in der Sylveſternacht

n der für heute und morgen anberaumten Sitzung kommt zur Ver
lung die Anklageſache w den Arbeiter und Dienſtknecht Karl

Brunner aus Manzsfeld und den Pferdetreiber Ernſt Guſtav Bunk
Kuh rer wegen Körperverletzung mit tödtlichem Ausgang reſp

azu
Es handelt ſich im vorliegenden Falle um jene ſcheußliche Blutthawelche in der letzten Sylveſternacht 5 zu Molmeck ereignete e be

welcher der Hüttenmann Karl Böhme ſein Leben einbüßte berichteten
ſ Zt darüber aus Molmeck r Das Treiben der Sylveſter
nacht hat hierorts eine Brutalität gezeitigt welche die ganze Einwohner
ſchaft in d Aufregung verſetzt Der Hüttenmann Karl Böhme
wurde in der Hausflur des e getr todt aufgefunden
Unter dem dringenden Verdacht der Thäterſchaft iſt der Arbeiter Karl
Brunner verhaftet worden Bei der Affaire wurde außerdem der Berg
mann Robert Halle durch einen Stich in der Nierengegend derart ſchwer
verletzt daß er am 19 Januar ebenfalls verſtarb Der verhaftete
Brunner leugnete anfänglich die That Jn Folge deſſen richtete ſich die
Unterſuchung noch gegen den Bergmann Görlitz welcher zu der
ſelben Zeit mit dem verſtorbenen Böhme ein Rencontre gehabt
hat in welches auch der Bergmann Halle mitverwickelt wurde
Nach und nach wurden dem Brunner mehrere Aeußerungen nachgewieſen
die er inbezug auf die Blutthat gemacht hatte und dann erſt rückte er
allmählich mit einem Geſtändniß heraus Hierdurch kam zu Tage daß
der Pferdetreiber Bunk inſofern an dem Vorgange mitbetheiligt war als
er dem Brunner ſein Taſchenmeſſer einen Nickfänger gegeben hatte damit
dieſer dem Böhme eins auswiſchen konnte Ueber die dem ſpäter ver
ſtorbenen Bergmann Halle zugefügte ſchwere Verletzung hat keine Auf
klärung geſchaffen werden können auch von dem Verletzten ſelbſt nicht
ſodaß dieſes Verbrechen wohl ungeſühnt bleiben wird Leider konnte
daher nur der Böhme ſche Fall in der heutigen Verhandlung erörtert
werden Die r gegen den am 10 m 1875 zu Helbra ge
borenen Arbeiter und Dienſtknecht Karl runner lautete auf
vorſätzliche Körperverletzung mit einem P W e einem
Meſſer und derart daß der Tod Verletzten urch ver
urſacht worden iß Bunk am 2 r 1 geboren wirdzur gelegt dem zuerſt Angeklagten wiſſentlich durch die That Beihilfe
zu dem von ihm begangenen Verbrechen geleiſtet zu haben indem er ihm
ſein Meſſer gab und dabei äußerte gieb ihm eins Beide Angeklagteſind alſo noch ich junge Burſchen Brunner 21 Jahre Bunk war a

der That gar 17 Jahre alt und vollendete ſein 18 Lebens
r am Tage nach dem en am 2 Januar Abgeſehen davon

daß ihn an ſich wegen Beihilfe eine weit geringere Strafe treffen wird
als Brunner ſo kommt ihm noch die Beſtimmung für die Strafbarkeit
Minderjähriger zu gute Die That ſelbſt iſt eine ſo beſtialiſche und zeugt
von einer ſolchen Verrohung wie man ſie ſich kaum zu denken wagt
Der Vorgang hat fich in Wirklichkeit folgendermaßen zugetragen Gegen

2 Uhr in der Sylveſternacht kam der Bergmann Böhme in ange
heitertem Zuſtande in das Kopſch ſche Lokal zu Molmeck und verlangte
von den Wirthsleuten ein Glas des üblichen Sylveſterpunſches
Trotzdem ihm bedeutet wurde daß die Zeit dazu vorüber ſei und
er ſich cher einſtellen ſollen Reß B ſich dennoch nicht abweiſen
ſondern begab ſich ſtracks nach der Küche wo er auch wirklich noch
ein Glas Punſch erhielt icht lange nachher erſchienen noch vier
Mansfelder ange Burſchen di e Angeklagten der Bruder vonunner und ein gewiſſer Gekhart in dem Leret ſetzten ſich ins
Vereinszimmer und forderten ziemlich kategoriſch Bier wobei Karl
Brunner auf den Tiſch ſchlug Letztgenannter trug eine blaue Mütze mit
einem weißen Rande ähnlich der Kopfbedeckung der Seewehr und führte
prahleriſche Redensarten von ſeiner Stärke von Soldaten u dgl Jn
dem Zimmer waren noch der verſtorbene Böhme und der Bergmann
Görlitz mit ſeiner Frau anweſend Böhme wollte nicht glauben daß
Brunner ſchon beim Militär geweſen da er noch ſo jung ſei und kam
ſchließlich mit den vier Burſchen in Streit Der Wirth brachte die An
weſenden nach dem vorderen Gaſtzimmer und die vier Mansfelder ver
ließen bald darauf das Lokal Böhme war durch den etwas ſehr reichlich
genoſſenen Alkohol und den Streit erregt geworden und ſchimpfte
auf die Mansfelder dabei einen beleidigenden Ausdruck gebrauchend
und mit Gläſern nach dem Büffet werfend Durch die Aeußerung
fühlte ſich der Bergmann Görlitz verletzt weil er auch ein ge
borener Mansfelder ſei und packte ſich mit Böhme beide rammelten
ſich zur Thür hinaus nach dem Hausflur Görlitz hielt ſeinen
Gegner feſt an der Gurgel gepackt Wie nun der Bergmann Halle da
zwiſchen kam ging Görlitz ſofort in die Gaſtſtube zurück ſetzte fich zu
ſeiner Frau und trank noch ein Glas Bier Bald nach ihm kam auch
der Bergmann Halle in die Gaſtſtube zurück langſamen Schrittes und
bleich wie der Kalk an der Wand ging oder vielmehr ſchlich nach der
Küche und fiel dort auf einen Stuhl Von den Umſtehenden befragt
was ihm fehle ob er vielleicht einen Schlag auf den Kopf oder ſonſt
etwas bekommen habe entgegnete er mit kaum vernehmbarer Stimme
ach mir iſt ſo ſchlecht gethan hätte ihm Niemand etwas nur in der

Seite verſpüre er Schmerzen Es wurde ihm ein Glas Selterwaſſer ge
reicht das er ſofort wieder von ſich gab Mit Hilfe einiger Gäſte konnte
er in ſeine Wohnung geſchafft werden Der herbeigeholte Arzt ſtellte bei
der Unterſuchung eine ſchwere Stichwunde in linken egend feſt
welche die Aufnahme des Verletzten ins Krankenhaus nothwendig machte
Hier verſtarb Halle am 19 Januar nachdem eine Bauchfellentzündung
hinzugetreten war Während man ſich in der Küche des Kopfſchen Lokales
mit Halle beſchäftigte ſpielte ſich in der Hausflur ein weit grauenhafteresVerbrechen ab Als der Wirth nach einer Weile durch die haus ſur kam ſah er

Böhme an der Hausthür liegend und glaubte derſelbe ſei mit dem Kopf
auf die Steine gefallen Da er an nichts weniger als an ein Verbrechen
dachte achtete er nicht beſonders darauf Als alle Gäſte das Lokal ver
laſſen hatten und die Wirthsleute ſchließen wollten bemerkte Frau daß
an der Treppe etwas liege Es war finſter in der Hausflur und Kzündete Streichhölzer an um nachzuſehen Bei dem Lidücene erkannte

man Böhme Es wurde nun vollends Licht gemacht und da ſah man
daß der Daliegende kein Lebenszeichen mehr von ſich gab Die Sachen
waren von dampfendem Blut durchtränkt Man benachrichtigte die An
ehörigen und unter dem Beiſtand des Schwagers Siewert wurde derLobe in ſeine Behauſung geſchafft Außerdem ſetzte man den Gensdarm

in Kenntniß von dem Geſchehenen Als es bekannt geworden war daß
Böhme geſtochen ſei viſitirte Einer die Taſchen des halb beſinnungsloſen
Halle und holte ein kleines Meſſer heraus welches vollſtändig rein
war Görlitz der mit Böhme das Rencontre gehabt hatte führte

ar kein Meſſer bei ſich Am Tage nach der Blutthat fand auch die
Sektion der Leiche ſtatt durch den Kreisphyſikus Dr Meyer und Kreis
wundarzt Dr Pitzſchke Der Leichnam zeigte auf der linken Seite zwiſchen
Hüfte und Knie drei Verletzungen von denen die oberſte 6 die mittlere 8
und die unterſte 9 Centimeter von der Dammbeinſchaufel entfernt war
Die Wunden waren ſcharf gerändert und klafften Centimeter Die
6 Centimeter unter der linken Hüfte befindliche Verletzung war 10 Centi
meter tief und am Beckenknochen abgeprallt nach hinten innen verlaufend
Die zweifellos tödliche Wunde war die unterſte denn der Stich atte

dem Kno des O els litten di bern en weren re me ſo nDas Inſtrument muß ein ſehr ſpitzes und von auf

ſcharf geweſen ſein Am Halſe des Leichnams fan
e Stran smarken woraus S e daß erheblich gewürgt worden iſt wahrſch dreiviertel betäubt da

i Bee ke mg ver re
vorliegenden Meſſern i nur das des

6 März tſolche Verletzungen hervorzubringen Der Angeklagte Brunner ſchildert
die Vorgänge in jener Nacht mit weinerlicher Stimme folgendermaßen
Nachdem er in der Ballin ſchen Wirthſchaft in Mansfeld allein geweſen

ing er nach der Schmidt ſchen Herberge Unterwegs trat er mit ſeinem
ruder Franz dem Mitangeklagten Bunk und Guſt Gebhardt men

Jn dem Schmidt ſchen Lokale blieben ſie von 7 bis nach 12 Uhr und
tranken hier 4 Glas Bier und 1 Glas Dre Schon hier ſoll Neigung

Streitigkeiten vorhanden geweſen ſein Hrunner der Angekl ſpielte
ch als et auf und wollte einem anderen mit dem offenen er zu
eibe gehen Es fielen Ausdrücke wie es iſt mir heute Abend ganz

egal wer uns heute Abend in Heitſtedt oder Molmeck in den Weg
kömmt muß ſtürzen und wenn es hier nicht iſt dann iſt s wo
anders an ſcheint es dem Angeklagten ſchon gewaltig in
den Fingern uckt zu haben und die eſſer ſaßen ver
teufelt locker in den Taſchen Auf Anregung von Bunk
die Geſellſchaft von Schmidt nach dem Kopf ſchen Lokale wo ſie mit bem

verſtorbenen Böhme der vorher im Weh Gaſthof geweſen war
zuſammentrafen Hier kamen ſie mit B in Streit wegen Militärgeſchichten
und verließen auf weiteres Zureden das Lokal Am letzten Hauſe von
Molmeck ungefähr 80 Schritte vom Kopf ſchen Gaſthof blieben die vier
Manzſelder ſtehen da ſie Thären zuwerfen hörten und Lärm Brunnez
ſagte ich kann mich nicht halten ich muß znrück und ging mit Bunk
wieder nach der Wirthſchaft zurück Uuterwegs ſoll letzterer jenem ſeinen
offenen Nickfänger gereicht haben mit den Worten haſt Du kein W
bei Dir hier Du mein s gieb ihm eins Als Brunner an

Bö in der s Boden lio trunkener ein augkönnen ſtach er mit dem Meſſer mehrere Male zu Vor der Thür
ab er Bunk das Meſſer wieder zurück und ſoll zu den anderen geſagt
aben nun hab i ihm viere ausgewiſcht Franz Brunner ging anoch einmal zurück und verſetzte dem daliegenden Böhme mit

einem dünnen Bambusſtöckchen mehrere r Alz Brunner am
anderen Tage in der Zeitung las e Böhme todt ſei äußerte er zu
ſeinem Bruder nun 2 es mir doch leid daß ich ihn ſo geſtochen habe
Während er früher beſtritten hatte W Male geſtochen zu haben gab
er dies heute zu Der Angeklagte Bunk beſtritt dem Brunner ſein
Meſſer gegeben zu haben ie Aerzte haben von all den vorgelegten
Meſſern nur den Nickfänger von Bunk für geeignet er unden
beizubringen Herr Chemiker Dr Jeſerich hat auch an dieſem Meſſer
allein Blutſpuren feſtſtellen können und zwar zwei auf beiden Seiten der
Schneide verlaufende Striche vom Abwiſchen des Blutes herrührend
Bunk beſtritt bis an die Hausthür des Kopf ſchen Lokales zurück ne
zu ſein Er habe nur geſehen wie Brunner zurückging an der Thür ſich
feſthielt und bückte Ob er nachher etwas in die Taſche geſteckt hätte er
nicht geſehen er habe auch nicht Böhme liegen geſehen und weiß nicht
wie Halle zu der Verletzung gekommen Merkwürdigerweiſe hlte er
am 3 Januar dem Gensdarm alles was die anderen gethan h v
9 wöllte er nichts mehr wiſſen Auch heute ſchützte er ſeine Trunken
u vor Die Beweiß aufnahme erſtreckte ſich hauptſächlich darauf ob
ngaben Brunners daß er gar kein Meſſer im Beſitz gehabt richtig

konnten und nur Bunks Nickfänger benutzt ſei

Lokales
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIBIEIIIE IIHalle 5 März

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
ontag den 8 März ecr Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Die etwa unerledigt gebliebenen Gegenſtände der Tagesordnung

r die außerordentliche Sitzung von 5 März er
achbewilligung für die Stadtgärtnerei

W eines Rennpreiſes
eſtſetzung des Geſammthaushaltsplanes der Kämmerei für 1897/98en Hartnuß Abzüge für Herſtellungen

Petition Wagner Verkauf bezw Erwerb eines Landſtreifens
Entlaſtung der Rechnung über den Erneuerungsfonds für die eleh
triſche Beleuchtungsanlage im Rathskeller für 1805 96

hen be den und 19 29
8 Wahl von Arm ern 13 und 16v es Der W Dittenberger

Die Kaiſerl LeopoldiniſchCaroliniſche deutſche Akademis
der Naturforſcher Sitz in Halle verlor am 8 März durch den Tod
ihr Mitglied Dr Friedrich Wilhelm Klatt Lehrer der Naturwiſſenſchaften
in Hamburg geboren daſelbſt am 18 Februar 1825 Er gehörte der
Akademie und zwar der Fachſektion Botanik ſeit 1881 an und hat viele
Schriften über die Compoſition veröffentlicht

Huudertjahrfeier Die Vorſtände der Kriegervereine beſchloſſen
in einer geſtern Abend abgehaltenen Sitzung im Anſchluß an das vorliegende rogranm der Feier des 100 jährigen Geburtstages Kaiſer
Wilhelm I folgende Betheiligung der Kriegervereine an den ſtattfindenden

ſtlichkeiten Sonntag Nachmittags I Uhr Feſtgottesdienſt in der
arktkirche die Feſtpredigt hält Herr Profeſſor D Förſter Montag

Betheiligung an der Parade des Jnſanterie Regiments Nr 36 auf dem
Roßplatze Man giebt fich der Hoffnung hin daß die Mitglieder der
Kriegervereine möglichſt vollzählig erſcheinen und in einer Stärke von1200 bis 1500 Mann antreten Auch an dem Kommers welcher Abends

in drei verſchiedenen Lokalen ſtattfindet betheiligen ſich die Kriegervereine
und zwar ſollen von dem Feſtausſchuſſe 450 Eintrittskarten erbeten werden
welche dann an die einzelnen Vereine vertheilt werden Di Tag Für
den Fackelzug der Bürgerſchaft iſt eine große en der Krieger
vereine zugeſagt Behufs Deckung der entſtehenden Koſten auch fürackeln u MNußit ſoll eine Umlage von 10 Pfg pro Mitglied zur Er
n gelangen Eine geſtern Abend im e abgehaltene
urnerverſammlung beſchloß eine rege Betheiligung der hieſigen

Turnerſchaft an der nene An dem allgemeinen C
werden ſich die Halleſche Turnerſchaft und der Allgemeine Halleſche Turn
verein in einer Stärke von mindeſtens 200 Mann betheiligen Nach
Beendigun u v es werden die Turner noch gemeinſame

eier abhaleen e einzelnen Turnvereine wählten Vertreter die ſich mit
er Fackelzugleitung in Verbindung ſetzen ſollenv Stadttheater Morgen Sonnabend geht die bei ihrer Erſtauf

führung mit großem Beifall aufgenommene Schauſpiel Novität Na
talie in Scene am Sonntag Nachmittag wird das glänzende Aus
ſtattungsſtück Frau Venus bei ermäßigten Preiſen als Fremden
Vorſtellung zum 8 und drittletzten Male gegeben die beiden letzten
Aufführungen des Stückes finden Montag und Dienstag ſtatt J Vor
bereitung befindet ſich zum Benefiz für Herrn Bruno Geidner Shakeſpeares
Trauerſpiel J ulius Cäſar welches hier Mitte nächſter Woche genau
nach der Einrichtung der Meininger in Scene gehtLyhang Lheater Neu einſtudirt wird ein Drama Die Einzige

verfaßt von einem hieſigen Bürger Max Petzold Die erſte Aufführung
ſoll in der zweiten Hälfte des laufenden Monats erfolgen Morgen Abend
findet bekanntlich Herrn Beaurepaire s Benefiz ſtatt Derſelbe bringt das
Luſtſpiel Wohlthätige Frauen zur Aufführung Herr Direktor Gluth
ſpielt darin den Lederhändler Möpſel Sonntag Abend erfolgt die 7 Auf
führung von der großen Poſſe Eine tolle Nacht Viele mußten am
vergangenen Sonntag wieder umkehren da ſie ein völlig ausverkauftes
Haus vorfanden Deshalb ſieht ſich die Direktion veranlaßt die Poſſe
dieſen Sonntag nochmals zu wiederholen Am findet eine
Wiederholung von Sudermann s packendem Schauſpiel Die Ehre welches
geſtern wieder vor dicht beſetztem Hauſe ſtürmiſchen Beifall erntete ſtatt

Der Verein der Liberalen hielt geſtern eine gut beſuchte Ver
ſcramlung im Geſellſchaftszimmer des Rathskellers ab Herr Bankier
Schönlicht hatte einen Vortrag über das Börſengeſetz über
aommen Redner befaßte ſich in ſeinen objektiven r en in erſter
Linie mit der Fondsbörſe ſchilderte die e erſelben in den
letzten 40 Jahren wie ſich namentlich die Berliner Börſe zu einer Welt
ſtellung emporgearbeitet habe dabei die Schattenſeiten des Börſentreibens
nicht verſchweigend Durch verſchiedene Ausartungen und öfſtere e

h

Verluſte des Publikums ſei man veranlaßt worden liche Maßna
egen die Auswüchſe zu 4 die zum Theil recht n

durtte an e her Wer das Zee arbgelheſen deren e
in Effekten habe anſcheinend ſehr nachgelaſſen was ſoweit das e iel
in Frage komme volkswirthſchaftlich kein Schade t S
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Nr 95 Sonnadenb

habe Von Leuten welche nichts von deme verſtanden hätten ſei den Landwirthen ein ganz falſches

beigebracht worden Einige Auswüchſe an der Berliner Börſe ſeien
t worden um den Paen Getreidehandel in eine Zwangsjacke zu

preſſen Aber nur in Preußen ſei das Geſetz in einer Weiſe ausgeführt
worden die zur Auflöſung der Getreidebörſen führte Den Schaden habe
auf alle Fälle der Landwirth davon Da Herr Arndt ſelbſt viele ahreen Landwirth geweſen war er im Stande die Lage der ger

wirthſchaft zu beurtheilen und ſeine Ausführungen mit zahlreichen
r Erfahrungsſätzen zu belegen Die ſich an beide Vorträge an
chließende Diskuſſion r ſich durch das Eingreifen des als Gaſt
anweſenden Herrn Dr uchsland ſehr lebhaft und ließ auf beiden Seiten
den Wunſch erkennen es möchte dem jetzigen unerquicklichen Zuſtande im
Getreidehandel der Niemandem nütze ſicher aber den Landwirthen den
meiſten Schaden bringe bald ein Ende bereitet werden und der alte
Friede zwiſchen Landwirthſchaft und Kaufmannsſtand wieder einkehren

Techniker Berein Halle Jm Vereinslokal Dresdener Bierhalle
n am Sonnabend Abend Herr Garteningenieur Krütgen einen Vortrag
ber Rückſicht auf Gartenanlagen bei Bauausführungen auf welchen

wir die intereſſirten Kreiſe aufmerkſam machen Gäſte ſind willkommen
Sozialdemokratiſche Verſammlung Geſtern Abend fand in

Haaſe s Bellevue eine von Männern und Frauen zahlreich beſuchte
Verſammlung ſtatt in welcher Frau Steinbach amburg einen Vor
was über Soll ich meines Bruders Hüter ſein hielt
Rednerin meinte in den 6 Jahren ſeit dem Fall des Sozialiſtengeſetzes
ſei die ſozialdemokratiſche Partei nicht ſo vorangekommen wie man da
mals hätte erwarten müſſen Namentlich auf dem Gebiete der gewerk
ſchaftlichen Organiſation ſei man auch in Halle noch weit zurück und die

rauenbewegung welche L ins Leben gerufen wurde habe kläglichen
chiffbruch gelitten Die Kapitaliſten dagegen ſetzten die von der Sozial

demokratie theoretifch angebahnte Vereinigung aller Orten in die Praxis
über dieſe Erſcheinung könne als eine bedrohliche gelten es ſei aber zuerwägen daß die Intereſſen der Kapitaliſten ſich hirett gegenüberſtehen

und jede Vereinigung von Kapitaliſten den Kleinen zum Schaden ge
reichen müſſe ſo daß feſte und dauernde kapitaliſtiſche Vereinigungen unmöglich ſeien Die Intereſſen der Arbeiter ſeien dagegen ſo Reiche daß

ſie zu einer dauernden Vereinigung führen müßten Der bevorſtehende
Kampf müſſe auf wirthſchaftlichem Gebiete ausgefochten werden deshalb
ſei zunächſt der Ausbau der gewerkſchaftlichen Organiſationen vorzunehmen
und es müſſe zur Eile gemahnt werden da die Reaktion drohe und ſpäter
wahrſcheinlich Schwierigkeiten gemacht werden würden Auf keinen Fall
dürfe aber vergeſſen werden auch die Frauen in die Organiſation zu
ziehen ſie aufzuklären damit dieſe die Männer nicht etwa vom Kampfe
abhalten ſondern dieſelben unterſtützend mitkämpfen Die Verſammlung
ſpendete der Rednerin lebhaften Beifall Die ſämmtlichen Anweſenden
erklärten ſich mit den Ausführungen der Rednerin einverſtanden worauf
die Verſammlung auf unbeſtimmte Zeit vertagt wurde Während der
Dauer der Vertagung begab ſich Frau Steinbach ſowie die anderen in
die Geſchäftsleitung gewählten Frauen von Tiſch zu Tiſch um Beitritts
erklärungen entgegen zu nehmen Später entwickelte ſich eine Diskuſſion
in welcher ein Mitglied der ſozial nationalen Partei anſcheinend ein
Student welcher mit einer größeren Anzahl Kommilitonen erſchienen war
die Arbeiter ebenfalls zum Beitritt in die gewerkſchaftlichen Organiſationenzum Kampfe gegen den gemeinſamen Feind den Kapitaltsmus auf

forderte Von den internationalen Beſtrebungen der Sozialdemokratie
wollte dieſer Redner nichts wiſſen weshalb er zum nationalen Zuſammen
ſchluß mahnte Frau Steinbach erklärte die Unterſtützung der Männer
der Naumann ſchen Richtung auf wirthſchaftlichem Gebiete werde dankbar
angenommen da es von Bedeutung ſei daß die Sozial Nationalen von
einer Partei könne man leider noch nicht ſprechen die Jdeen der Sozial
demokratie auf wirthſchaftlichem Gebiete in Kreiſe hineintrügen welche
ſozialdemokratiſchen Agitatoren verſchloſſen blieben Ob die Herren ſich
nicht entſchließen könnten einen Schritt weiter zu thun und ſich auch

politiſchem Gebiete der Sozialdemokratie anzuſchließen ſei eine Frage
päterer Zeit

Fürſorge für unbemittelte Lungenleidende Auf Bitten des
Vereines für Volkswohl Abtheilung X haben verſchiedene Aerzte
unſerer Stadt geſtattet daß in ihren Wartezimmern Sammelbüchſen zur
Aufnahme von Beiträgen zur Unterſtützung unbemittelter Lungenleidender
angebracht werden Der Verein hofft daß auch hier und dort ein Patient
dem die Kunſt des Arztes die Geſundheit wieder gegeben hat ſich veranlaßt
ſehen wird ſeiner armen leidenden Mitmenſchen zu gedenken und der
Büchſe eine Spende anzuvertrauen Perſonen welche noch geneigt ſind
ſolche Sammelbüchſen in ihren Wartezimmern Geſchäftslokalen u dergl
anbringen zu laſſen werden gebeten ſich an Herrn Direktor Stieber
Hagenſtraße 6 zu wenden

Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen In der geſtern in
Stadt Berlin abgehaltenen Verſammlung früherer Zöglinge der ver

einten deutſchen Schulen wurden die Vorgänge welche in der Zwiſchenzeit
in Bezug auf das Jubjläum obiger Anſtalten ſich weiter entwickelt haben
dargelegt Als ſehr bedauerlich wurde es anerkannt daß ſich zu dem nun
ſchon beſtehenden Comitée der Latina und Pädagogium aus denſelben ab
zweigend noch eine beſondere Vereinigung der früheren Orphani der
Lateiniſchen Schule gebildet habe Eine derartige Zerſplitterung könne
unmöglich zu einem gedeihlichen Ziele ſühren Des Weiteren wurde be
richtet daß die Vereinigung der Schülerinnen der Bürger und Frei
ſchule vollendete Thatſache ſei die Vereinigung mit der höheren Töchter
ſchule aber ſicher einen Anſchluß vorausſehen laſſe Am Sonntag Vor
mittag ſoll noch eine Feſtſetzung des Wortlauts des Anſchreibens erfolgen
welches den Sammelliſten beigegeben nach auswärts aber brieflich verſandt
werden ſoll

r Die Gemeindevertretung in Cröllwitz hält am heutigen
Freitag in Kramer s Reſtaurant daſelbſt eine Sitzung mit folgender
Tagesordnung ab Oeffentliche Sitzung Feſtſtellung des Haushaltsplanes pro 1807 Antrag Kühling die Legung der Waſſerleitung von

der Knochenmühle nach ſeinem Grundſtücke betreffend Antrag betreffend
die Uebernahme von kirchlichen Abgaben Streichung der Saalebrücke c
Geſchloſſene Sitzung Gewährung von Konfirmationskleidungsbeihülfen
an einige Waiſenkinder

Durch eine Gasexploſion entſtand geſtern Abend gegen 7 Uhr
in dem alten Maſchinenſaale des General Anzeiger Zinksgartenſtraße 13
n Jn dem Saale war die zweite große Rotationsmaſchine abge

rochen und nach dem neuen Geſchäftslokale des General Anzeiger
zroße Ulrichſtraße 16 gebracht woſelbſt die Maſchine wieder aufgeſtellt
wird Gasarbeiter aus Giebichenſtein waren am Tage damit beſchäftigt
geweſen die Gasrohre welche vorher zum Betriebe eines Gasmotors er
forderlich waren abzunehmen damit der ehemalige Maſchinenſaal nun
mehr zu anderen Zwecken benutzt werden kann Zum Feierabend hattendie Arbeiter unterlaſſen die noch offen liegenden Rohre zu verſtopfen und

als dann zur Beleuchtung des Vorderhauſes das Gas angeſtellt wurde
entſtrömte das Gas aus den offen liegenden Röhren im Maſchinenſaale
in großen Mengen Als der Hausmann gegen 7 Uhr den Maſchinenſaal
wie allabendlich kontrolliren wollte und die Thür öffnete ereignete ſich
unter heftiger Detonation die Exploſion bei welcher der Hausmann nicht
unerheblich im Geſicht und an den Händen verbrannt wurde Die ſofort
alarmirte Feuerwehr erſchien ſogleich brauchte jedoch nicht in Thätigkeit
zu treten da das Feuer inzwiſchen gelöſcht worden war

Bahnhofsdiebſtahl Das Dienſtmädchen Caroline Leucht aus
Erfurt ſaß geſtern Morgen im Warteſaale des hieſigen Bahnhofes um
auf die Abfahrt des ſie zurückführenden Zuges zu warten Neben ſich
auf den Tiſch hatte ſie ein Packet niedergelegt das Wäſche und Kleidungs
ſtücke im Werihe von etwa 20 Mk enthielt Eine unbekanute Manns

Handel an der

r en

GeneralAnzeiger für Halle und den Saale
erſon in blauem Radfahreranzug geſellte ſich zu ihr und ſetzte ſich nebenſe Die L trat auf kurze geit al ließ a et neun de Ehr

lichkeit ihres Tiſchnachbars die Sachen zurück Als ſie nach kurzer Zeit
urückkehrte war der Unbekannte mit den Sachen verſchwunden Alle
achfor chungen nach denſelben blieben bis jetzt ohne Erfolg

Durch den Tod erlöſt Welchen traurigen Ausgang oft ganz
Friusfügig Streitigkeiten nehmen dafür bietet der geſtern Abend erfolgte

od des Arbeiters Otto Stemmler vo hier einen draſtiſchen Beweis
Der Genannte war angeblich von dem Hausbeſitzer Melcher gelegentlich
eines Streites zur Treppe herabgeworfen worden erlitt hierbei eine nicht
ungefährliche Kopfwunde und mußte deshalb in die Klinik aufgenommen
werden wo er geſtern Abend den Folgen jener Verletzung erlag Der
Hausbeſitzer M beſtreitet wie uns von anderer Seite mitgetheilt wird
Gr entſchieden den Verſtorbenen die Treppe heruntergeworfen zu haben

r behauptet von St angegriffen zu ſein und lediglich deſſen Thätlich
keiten abgewehrt zu haben Bei den Angriffen ſei St wahrſcheinlich fehl
getreten und infolgedeſſen die Treppe hinuntergefallen Der Verſtorbene
ſoll zu Gewaltthätigkeiten geneigt haben Ob die bedauerliche Angelegen
heit noch ein gerichtliches Nachſpiel haben wird ſteht dahin weil wie
erwähnt der Hausbeſitzer Schuld beſtreitet deſſen Darſtellung des
Sachverhalts in dieſem Fa e glaubhaft erſcheint und der Vorfall Zeugen
nicht hatte Indeſſen wird die Sache noch weiter unterſucht
r Unfall Der Kaufmann Gottlob Heſſe von hier welcher von

einem noch im Gange befindlichen Motorwagen abſprang ſtürzte da es
ihm bei ſeinem Alter von 70 Jahren zu ſolchem Sprunge doch an der

gen Elaſticität mangelte hin und erlitt eine Auskugelung des linken
rmes

Studentenulk Der stud phil Ch riß in vergangener Nacht
gegen 38 Uhr die Hausnummern von den Grundſtücken Sophienſtraße 8
4 und 5 ab und legte dieſelben an den Hausthüren nieder

Von der Strafze Jn vergangener Nacht gegen 12 Uhr wurde
die Ehefrau des Keſſelſchmieds Zech vor dem Grundſtück Lindenſtraße 5 von
Krämpfen befallen Dieſelbe wurde in die nächſtliegende Gaſtwirthſchaft
Steinweg 29 gebracht und nachdem ſie ſich erholt hatte nach ihrer Woh
nung Lindenſtraße 54 geführt

Grober Unfug Rohe Buben ſetzten in vergangener Nacht gegen
i Uhr den Feuermelder Glaucherſtraße 79 unbefugt in Thätigkeit Die
Feuerwehr rückte wieder ab ſobald der Sachverhalt feſtgeſtellt war Leider
ſind die Thäter wiederum entwiſcht hoffentlich gelingt es einmal einen

es Burſchen zu ermitteln um denſelben zur Beſtrafung bringen zu
önnen

Ans der Umgebung
F Löbejün 4 März Ueberſchwemmung Vermißt Die

in unſerer Nähe fließende Fuhne das ſonſt ſehr harmloſe Wäſſerlein iſt
zum gewaltigen Strom angeſchwollen welcher das ganze Fuhnethal über
ſchwemmt hat Die ganze Thalſenke bildet einen einzigen großen See

Nachdem die Frau des Tiſchlermeiſters W M ſchon zweimal ent
laufen und wieder zurückgekehrt iſt hat dieſelbe ſich am 3 d M wieder
entfernt Jhr Aufenthaltsort iſt vorläufig noch unbekannt Die bedauerns
werthe Frau ſoll geiſtesgeſtört ſein

Eisleben 4 März Elektriſche Bahn Wie die EislebZtg erfährt hat der Herr Miniſter der bſfentugeg Arbeiten das Projekt

der elektriſchen Bahn Hettſtedt Mansfeld Eisleben Helfta
als Kleinbahn nach dem Geſetz vom 28 Juli 1892 genehmigt

Kelbra 3 März Vom Kyffhäuſer Seit dem Juni bis
Ende December v J ſind für das Kaiſer Wilhelm Denkmal an Ein
nahme und Ausgabe 156 500 Mk zu verzeichnen Die Pacht für die
Wirthſchaft brachte 8500 Mark der Erlös an verkauften Poſtkarten
Medaillen 2c 8400 Mark Die Einweihungskoſten haben 7500 Mark
betragen

pk Unterwiederſtedt 4 März Gipfel der Frechheit Wie
wir vor Kurzem meldeten war der alte Berginvalide Hädicke von hier
dadurch das Opfer eines raffinirten Gauners geworden daß er demſelben
in der Meinung es ſei ſein in der Fremde erkrankter Sohn Wilhelm
telegraphiſch 120 Mk ſandte damit der Aermſte in Ratibor im Kranken
hauſe aufgenommen werden könnte Obwohl der alte Mann nachdem er
den Betrug erkannt hatte ſofort die dortige Polizeiverwaltung um Feſt
nahme des Betrügers telegraphiſch erſuchte war es doch nicht gelungen
denſelben zu ergreifen Geſtern bekam nun Hädicke wiederum ein längeres
Telegramm aus Köln worin der anhängliche Sohn um ſchleunige
Ueberſendung von 150 Mk bat der vor Kurzem gebrochene Arm ſei
wunderbarex Weiſe ſchnell geheilt ſo daß er nach Empfang des Geldes
ſofort nach Hauſe zurückkehren könnte Diesmal aber nahm ſich die Poſt
verwaltung in Sandersleben des nothleidenden Sohnes an und ehe die
Depeſche nach Unterwiederſtedt getragen wurde war ſchon eine telegraphiſche

Anweiſung auf dem Poſtamt in Köln aber nicht auf Aushändigung von
150 Mk ſondern auf polizeiliche Feſtnahme lautend Es iſt gelungen
diesmal des frechen Schwindlers habhaft zu werden

Dehlitz a 4 März Uebermuth thut ſelten gut Sechs
junge Leute vergnügten ſich am Sonntag in einem leichtgebauten Hand
kahne auf den das breite Saalthal füllenden Gewäſſern Leichtſinn und
Uebermuth verleiteten ſie dazu das ſchwache Fahrzeug in die hochgehenden
Wogen der Saale zu lenken Von der gewaltigen Strömung ergriffen
ſauſte daſſelbe dem tiefhängenden Fährſeile entgegen Einer der Jnſaſſen
erfaßte dieſes und zog es dergeſtalt nieder daß zwei unmittelbar hinter
ihm befindliche Mädchen aus dem Kahne in die mächtige Strömung ge
ſchleudert wurden Auch der am Seile hängende junge Mann mußte ein
unfreiwilliges kaltes Bad genießen rettete ſich jedoch des Schwimmens
kundig glücklich an das Ufer Die beiden Mädchen verſanken in die Tiefe
des Stromes Noch einmal tauchte eine Hand auf wird erfaßt und da
die zweite Perſon ſich in der Todesangſt an den Füßen der erſteren feſt
geklammert hatte wurden beide im Kahne geborgen Nun trieb das
Fahrzeug ohne Steuer und Ruder der Brücke mit raſender Schnelligkeit
zu Sämmtliche Jnſaſſen wären unrettbar verloren geweſen wenn nicht
der Fuhrmann U im letzten Augenblicke durch einen weitreichenden Haken
den Kahn unter eigener Lebensgefahr erfaßt und aus der Strömung ge
zogen hätte Unter den Jnſaſſen waren drei Geſchwiſter ein Bruder mit
Schweſter und außerdem der einzige Sohn einer Wittwe

Naumburg 4 März Ein Gefangener entwichen Ein
auswärtiger Transporteur kam geſtern ſpät Abends mit einem Gefangenen
hier an der von hier aus ſteckbrieflich verfolgt und im Heſſiſchen ergriffen
worden war da der fremde Führer hier keinen Beſcheid wußte überließ
er ſich der Leitung des ortskundigen Gefangenen der aber führte ihn an
dem Gefängniſſe vorüber nach dem Schützenplatze zu Dort merkte zwar
der Transporteur daß er getäuſcht ward als er ſich aber umwandte um
nach der Stadt zurückzukehren entwich ihm der Gefangene den er nicht
gefeſſelt hatte plötzlich im Dunkel der Nacht

Zeitz 4 März Zum Raubmord Schneider Geſtern ſind
zwei Männer verhaftet worden die an dem Morde des Bankiers Wilhelm
Schneider 18 März 1896 betheiligt ſein ſollen Der eine von ihnen
ſoll am Dienſtag erzählt haben daß ihm die Geſchichte keine Ruhe mehr
laſſe er ſei mit an dem Schneiderſchen Morde betheiligt Das iſt von
Jemand gehört worden der es nicht hören ſollte und daraufhin iſt die
Anzeige bei der Polizei und die ſofortige Verhaftung erfolgt Alsbald
fand auch die Feſtnahme des zweiten Mannes ſtatt

Erfurt 4 März Magiſtrat und Wirth Entſpricht Damen
bedienung der Würde eines Lokals Das iſt die Frage derentwegen
es wahrſcheinlich zwiſchen der Stadt und dem Pächter der Rathhaus
wirthſchaft zum Prozeſſe kommt Die Sache liegt ſo Jm Pachtkontrakt
iſt vorgeſehen daß die Bewirthſchaftung des Reſtaurants eine der Würde

Gustav Jahme

Poſtſtraße IS
Speial betten Aussteuer Geschäft

größtes und leiſtungsfähigſtes am Platze
Fachkundig streng reelle Bedienung

wird rgeſtchert

Puppenbetten
von 1 Wf au
Hötelbetten

6 März Seite 3des Hauſes entſprechende ſein müſſe Der Pächter nahm gelegentlichBierfeſtes Damenbedienung Der Magiſtrat ſetzte pareufhitn nicht

Polizeiſtunde herab ſondern erwirkte auch einen Gerichtsbeſchluß wonach
unter Androhung einer Strafe von 70 Mk pro Tag die Damenbedi
einzuſtellen ſei Dem Beſchluſſe iſt natürlich nachgekommen vermuthlic
aber werden ſich ein oder mehrere Prozeſſe entſpinnen da der Wirth wiederAfterpächter einer Brauerei iſt Die Auslegung des Wortes Würde

wird den Ausſchlag geben
1

Standes amtliche Nachrichten
Standesanut Halle

Aufgeboten
3 März Der Ingenieur Franz Brockel und Anna Schäfer Lei

ſtraße 36 ünd Schmeerſtraße 5 Der Salinen und BergwerksDi
a Zell und Eliſabeth Hübner Mansfelderſtraße 48 und Luiſenſtraße 45

Der Schreiber Ferdinand Loſſe und Helene Heyne Sophienſtraße 40
Der Krankenwärter Max Bonitz und Anna Baier Proedel und Zinksgarten
ſtraße 3 Der Lackirer Franz Grahmann und Lina Heyn Kl Sandberg 19
und Blumenſtraße 5 Der Schmied Emil Hoffmann und Maria
Merſeburgerſtraße 15 Der Schneider Otto Hähnel und Marie Lippert Martin
ſtraße 21 und Königſtraße 20 Der Zuſchneider Karl Schulze und EmmaSchmidt Wuchererſtraße 20 und Giebichenſtein Der Maler Friedrich Töd

und Marie Schippmann Neumünſter
Geboren

4 März Dem Kaufmann Franz Sprengel ein Alter Markt 18
Dem Steinſetzer Franz May eine T Elſe Frieda Lafontaineſtraße 21
Dem Laboratoriumsdiener Karl Linger eine T Auguſte Marie Martha
Dryanderſtraße 24 Dem Bauunternehmer Guſtav Jäger ein S Guſtav
Landsbergerſtraße 69 Dem Schuhmachermeiſter Joſeph Vlk ein S Ottokar
Kurt Karl Geiſtſtraße 65 Dem Bandagiſt Otto Hienſch eine T Amalie
Klara Anna Karlſtraße 22 Dem Schloſſer Guſtav Lerche ein S Friedri
Walther Kl Ulrichſtraße 19 Dem Handarbeiter Hermann Arndt eine T
Emma Frieda Böllbergerweg 62 Dem Schuhmacher Karl Silberber
ein T Erna Eliſabeth Gertrud Wuchererſtraße 31 Dem Maurer K
Kneiſel eine T Mathilde Bernburgerſtraße 2 Dem Maler und Lackirer
Karl von Haußen ein S Paul Emil Georg Gr Brauhausſtraße 2 Dem
Klempner Albert Henze ein S Konrad r 6 Dem Stellmacher
Friedrich Kunze eine T Anna Martha Domſtraße 1 Dem Zuſchneider
Julius Weber eine T Klara Anna Charlottenſtraße 1 Dem Fabrik
arbeiter Otto Pötſch ein S Ferdinand Alfred Ernſt Mittelwache 16

Geſtorben
4 März Der Geſchirrführer Franz Hammelmann 21 Unterplan 9
Des Eiſenbahnarbeiter Bernh Sieber Ehefrau Auguſte geb Dietrich

53 Nepmarktſtraße 7 Der Arbeiter Otto Stemmler 49 Klinik
Der Arbeiker Friedrich Gentſch 48 Klinik Der Fabrikwächter Wilhelm
Gebhardt 76 Schillerſtraße 8 Concordia Leißner 67 Diakoniſſen

re Der Bäckermeiſter Hermann Gebhardt 49 Magdeburger
traße 39

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Verwicklungen im Orient

Paris 5 März Hirſch s Bur Der Figaro veröffentlicht
ein Jnterview mit Delyannis Letzterer erklärte Griechenland
werde ſeine Truppen nicht zurück ziehen Es gäbe ſich auch mit
der Autonomie nicht zufrieden ſondern verlange Krieg Ein
Plebiszit werde das Reſultat ergeben daß Griechenland vorziehe

Kinderbetten
nur gute von 4,50 Mk an
Brautbetten

ſehr gute von 24 Mk an ſehr gute von 25 Mk an
Jedes Gebett beſteht aus 1 Oberbett 1 Unterbett 2 Kopfkiſſen

Garantie für die beſte Füllkraft und Lockerhaltbarkeit meiner neuen ſtaub und kalkfreien

Dettfedern u Daunen es 160 alen

eher von der europäiſchen Landkarte zu verſchwinden als in der
kretenſiſchen Frage zurück zu weichen

Athen 5 März Hirſch s Bureau Heute Nacht fand ein
Miniſterrath ſtatt der bis gegen 1 Uhr dauerte Wie ver
lautet betreffen die gefaßten Beſchlüſſe u a die Maßnahmen welche
eventuell zu ergreifen ſind bei einer etwaigen Verwendung de
griechiſchen Flotte an der mazedoniſchen Küſte Die Stadt Kanr
dano wird immer enger von den Aunufſtändiſchen umzingelt der
griechiſche Vicekonſul erklärte den Admiralen daß er keinerlei Jnter

ventionen zu Gunſten Kandano s unternehmen werde Die Letzteren
werden deshalb heute eine Beſprechung abhalten

Athen 5 März Wolff s Bur Das amtliche Blatt ver
öffentlicht eine Verordnung durch welche die Reſerven der Jahr
gänge 1888 1889 1890 und 1891 binnen 3 Tagen einberufen
werden Die Panzerſchiffe Spetſai und Pſara werden
bei Tagesanbruch mit verſiegelten Ordres in See gehen Der
Beſtimmungsort wird vorläufig noch geheim gehalten Nach
den Kundgebungen welche geſtern Abend vor dein Palais des
Kronprinzen ſtattfanden begaben ſich die Theilnehmer vor das
Finanzminiſterium Eine Abordnung fand ſich bei Delyannis ein
der erklärte die Regierung werde ihre Pflicht thun

London 5 März Wolff s Bur Nach einer bei Lloyds
eingegangenen Depeſche aus Newquay iſt ein Dampfer in der
Nähe geſcheitert Nur die Maſten ſind über dem Waſſer ſicht
bar Man befürchtet daß die Mannſchaft ertrunken iſt und glaubt

es ſei der Syrakus aus Hamburg
Verlin 4 März Finanzminiſter von Miquel hat heute

dem Führer einer großen Partei im Abgeordnetenhauſe vor dem
Beginn der heutigen Sitzung der Budgetkommiſſion die Eröffnung
gemacht daß falls die Kommiſſion heute noch mehr Erhöhungen
gegen die Beſchlüſſe erſter Leſung annähme die Denkſchrift über
die Beſoldungsverbeſſerungen in der ſo geſtalteten Form
für die Staatsregierung unannehmbar ſein würde

6 Meter soliden Stoff für Mk 40 Pfg
Loden doppelt breit besonders haltbar à 65 Pfg per Meter

Alpaka n modernst und solid 75
sowie allerneueste Bisson Sablé Natté Pointille Covert Coats

schwarze weisse Gesellschafts und Wasohstoffe ete ete
in grösster Auswahl und zu billigsten Preisen versenden

in einzelnen Metern franco in s Haus
Mus ter umgehend franco Modebilder gratis

Versandäthaus Oettinger e Co Frankfurt a HI
Herrenstoffe Buxkin von Mk 35 Pfg per Meter an

rer

Waſſerſtände Am 4 März Weißenfels Oberp 3,92
5 März Halle unterhalb 4 3,44 Trotha 5,24 4 März
Bernburg 4,34 Calbe Unterpegel 5,10 Oberp 3,58
Dresden 1,62 Magdeburg 4,42

w eGrosse Betten
beſſere von 18 Mk an

Herrschaftsbetten
zu jeder gewünſchten Preislage

Bettinletts Betthezuge Betttücher Schlaf Bettdecken ſehr billig große Auswahl



Weiss Halle a S
Geſchäftshaus feiner Herrn und Knaben Garderoben R

Stelle

in der

in Stoff Kammgarn u Cheviot nach Nanss an
langen

räuſch

Ohren

Polizei

wie ſich

ea r Tur Confirmation Brüsseler Poularden Hamburg Enten und Kücken

ehema

blieben

erhebl

Licht

werden zu billägsten Preisen unter Garantte tadellogen tiſches
verſcha

hielt d

Nothſic

N bekannt großer Auswahl billigſte Preisſtellung ne

Ital Duten Oapaunen Poulets Wolgahühner Birk

on Gonpermanden Snzäge
von 9 Mk an bis zu den feinſten Sitzes sorgtältig ausgeführt S

Fußboiläghfeher kingang on Frühjahrs Neuheiten I

iühjahrs Paletots Havelocks d

Frisch eingetroffen

Confirmanden Anzüge in Chevlot von M 9 an I Zarte kleine Rennthierrücken Rehwild
Confirmanden Anzüqge in Diagonal von M 12 an e Franz Salate Radiese engl Sellery Artischocken
Confirmanden Anzüge in Kammgarn von M 15 an frische Onampignons Trüfteln Waldmeister

T Rliumenkolili W sind in grösster Auswahl und verschiedensten Far eSämmtliche adaren ben sowie auf das Dauerhafteste gearbeitet h F einste Messina Apfelsinen
Ferner empfehlen unser grosses Lager Marke Costarelli per Dtz 70 Pfg u 1 MKfertiger Herren I Knaben Garderoben Blutoraugen ausgewählte Früehte Dtz MK 1 u 1,50

Arbeiter Garderobe w C ab J Telephon Spr en g 1 Rink LeipzigerGrosses Lager in und auslüändischer Stofſte 414 str 2Anfertigung nach Maass unter Garantie des GutsitznensStreng feste Preise Solide Bedienung ung S n

Halle a S alle s eGr Keinstr Kute W Er e 9 G er chtlt el er v erk auf
Die zur Konkursmaſſe der Frau Betty JTacobsohn hier ge

h d hörigen Der beſtehend aus200000000000000000000000 Iglesehe Fvehal Herren u Kinder Garderobe

Zur Confirmation e eheOfferten bis 15 d Mts Beſichtigung Sonnabend 6/3 Mittwoch 103
empfehle mein großes Lager zu ſtannend billigen Preiſen

D Täglich friſche Sendungen und Sonnabend 133 je Vormittags 10 12 Uhr Leipzigerſtr 32 Ver e

Corſets von 50 Pfg an
Sschellfische Dorsch Schollien zeichniß und Taxe ſind in meinem Contor einzuſehen

Oberhemden a Weisse gestickte Röcke ff Kieler Fetthücklinge und S

R cun ine Möbelfuhren jeder Art beſorgt billig 9 Pfd netto franco 7 MarkEmpfing 1 Originalfaß n Aib Lange Schillerſtr 37 Butter Streisnand Breslau 17
ff fließend fette Isländer Matjes

Heringe à Stück 20 25 3

Ad Schmiederp J sz Fl VUehleimſage Pfannkuchen Nicrolai Geiſt und Leiptigerſtraße
in anerkannt vorzüglicher Qualität offerirtakteg Ter Alierfeinste Molkerei Butter

ntterzwieba un zu den billigſten Preiſene n e ehe ergehen Echt Emmenthaler Schweizerkäſe feinſte Marke

empfiehlt a Stck 5 PfgF A Hollmie rich Mier t21 Wcleſſt 12

hoſien Hechte 2e en Otto Knoche Konk Verw Finksgartenſtr 7 I

von 2 Mk an von 80 Pfg an
wenn gebraten größte Delikateſſe

Chemisettes Damenhemden
von 40 Pfg an von 75 Pfg anDe Shlipse V Beinkleidervon 10 Pfg an von 50 Pfg anKragen Taschentüchervon 20 Pfg an von 10 n a

Manschetten Gestrickte Unterröcke
von 30 Pfg an von 90 Pfg an

L Mathiags Co
Adler Apotheke Geiſtſtr 15 Adler Apotheke

Die Ecſunmger meines

Ptablissements ar fö7tige Herren I Anabengarclerobe

findetSonnabend den 6 März Abends 6 Uhr
Hochachtungsvoll

Th Hirsoh alle a S
37 Gr Ulrichstr 37

im goldenen Schiffchen
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